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2 Zu Beginn 

Als ich hierher gezogen bin, 
musste ich einen wunderschö-

nen, uralten Garten verlassen. 

Riesige Rasenflächen, Obst-
bäume, Gartenbeete, Himbee-

ren, Brombeeren. Mitten im 

Garten stand auf 4 Pfählen ein 
Häuschen für die Kinder. Es 

war sehr, sehr idyllisch dort.  

Dann kam ich hierher und wir 

begannen mühsam, den Bau-

schutt und den Müll beiseite zu 
räumen und das Gestrüpp zu 

roden. Im ersten Herbst den 

ersten Hang. Im Frühling den 
Vorgarten. Zu allerletzt dann 

den dritten Teil hinterm Haus. 

Dieses Jahr trägt der Kirsch-
baum das erste Mal Früchte. 

Abgesehen vom Giersch ist un-

ser kleiner Garten ein Mini- 
Schönchen auf dem Sonnenhof.  

Mühsam war es – mühsam ist 

es immer noch. Aber: es zeigt 
auch Früchte.  

Unser Garten entwickelt sich 
parallel zur Gemeinde. Dieses 

Jahr haben wir den 25. DIVE 

gefeiert. Es gibt fünf verschie-
dene Gottesdienstformen für al-

le Altersstufen. Die Konfirman-

den engagieren sich weit über 
das Pflichtprogramm hinaus. 

Sie machen meistens bei zwei, 

manche sogar bei vier Work-
shop-Angeboten mit. Menschen 

aus der Umgebung finden den 

Weg zu uns. Im letzten Mitar-
beitertreff haben Mitarbeitende 

sehr freundlich und konstruktiv 

gesagt, was ihnen gar nicht ge-
fällt und was sie gerne ändern 

möchten. 

Mein Kirschbaum muss ge-

schnitten, gepflegt, das Laub 

weggeräumt werden. Ob die 
Kirschen gut sind, wird sich zei-

gen – ob sie den Amseln 

schmecken – auch! Aber: die 
Früchte sind da. 

Ich schreibe dieses Vorwort in 
der Woche vor der Konfirmati-

on: die Wiesen sind gelb und li-

la und grasgrün - die Vögel sin-
gen. Und ich möchte gerne mit 

froh sein und sagen: Klar haben 

Reich beschenkt durch Christus ... 
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wir geschuftet, aber die Früchte 
kommen. Noch sind sie grün – 

aber sie sind da.  

Im Juli liegt ein weiterer sehr 

harter Arbeitstag vor uns: Das 

„Fest der Generationen“ wird 
gefeiert. Und wir sind dabei! 

Klar werden wir am Abend mü-

de zusammengesunken auf un-
serem Sofa sitzen. Aber: wir se-

hen die Früchte! Danke an alle, 

die dazu beitragen! 

Und ich grüße Sie mit den Wor-

ten von Paulus aus 1. Kor 1,4-5: 

„Ich danke meinem Gott ständig 
dafür, dass er euch durch Jesus 

Christus seine Gnade ge-

schenkt hat. Durch sie seid ihr 
reich geworden an allem, was 

aus der Gemeinschaft mit Jesus 

Christus erwächst, an jeder Art 
von geistgewirktem Wort und 

von geistlicher Erkenntnis.“  

Ihre Pfarrerin 
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der, Mitarbeiter und andere Per-
sonen mit ihren vielfältigen An-

liegen. Der Sonnenhof ist ihr 

zweiter Arbeitsplatz. Vormittags 
ist sie, ebenfalls als Sekretärin, 

bei der Telefonseelsorge Nord-

schwarzwald in Pforzheim tätig. 

Ihre Stärken sind ihr Humor und 

die Fähigkeit, aus Wenigem et-

was Kreatives entstehen zu las-
sen. 

Vieles wäre über die Mutter von 

drei Kindern noch zu berichten. 
Lernen Sie sie selbst kennen. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:     

Mo. + Do.: 15:00 - 18:00 Uhr; 
Fr.: 14:30 - 17:30 Uhr., . 

persönlich betrachtet: 

 Stephanie Schneider 

Schulze-Delitzsch-Straße 51, 

 75173 Pforzheim 

Beruf: Sekretärin 

Alter: 44 Jahre 

Hobbys: Kunst, Kunsthandwerk, 
Handarbeiten, Natur, 

Arbeiten im Garten 

„Ich arbeite gerne“, erklärt sie, 
„besonders an einer Stelle wie 

dieser hier, wo bereits die Arbeit 

und nicht erst der Feierabend 
Leben bedeutet.“ Die Tätigkeit 

als Pfarramtssekretärin auf dem 

Sonnenhof entspricht Frau 
Schneiders Freude am Kontakt 

mit Menschen. 

Ihre Wesensart passt gut zu 
dieser Stelle, denn neben 

Schreibarbeiten und zahlreichen 

Verwaltungsaufgaben hat sie 
während der Öffnungszeiten 

des Pfarrbüros die wichtige Rol-

le der ersten Anlauf- und Kon-
taktstelle für Gemeindemitglie-
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Aus Gruppen und Kreisen: 

Singen und mehr ... 

Es ist immer wieder spannend, 
wie viele Wege es gibt, Gott 

kennenzulernen. 

Mit der Gruppe „Singen und 

mehr…“ bietet Jutta Reifenstein 

(Tel. 767271) einen offenen,  
unkomplizierten Hauskreis an. 

Das ist keine Massenware - nur 

so viele, wie ins Wohnzimmer 
passen. 

Ansatzpunkt ist der Spaß am 
Singen, das Abstreifen der All-

tagsbelastung durch das Ein-

tauchen in die Musik. Dies ge-
schieht mit Hilfe der Lieder aus 

dem „Weißen Ordner‘‘, die ne-

ben den Hauskreis-Elementen 
wie Austausch persönlicher Er-

fahrungen der letzten Woche, 

Dank und Fürbitte, das Lesen 
einzelner Bibelstellen den 

Abend ausmachen. 

Hier herrscht eine zwanglose 

Atmosphäre und nicht das Ge-

fühl, fremd oder gar das fünfte 
Rad am Wagen zu sein. 

Kurzfristige Wunschlieder oder 

Gebetsanliegen sind im kleinen 

Kreis gut zu berücksichtigen.  

Jede Frage, jede Freude und je-

de Sorge ist willkommen. 

Das Singen steht im Mittel-

punkt, um die Daseinsfreude le-
bendig werden zu lassen. Das 

geht mit Leidenschaft - Perfekti-

onismus wird nicht gesucht.  

Der Hauskreis steht jedem of-

fen, auch denen, die nur in klei-
nerem Rahmen Kontakte zu 

Gott suchen. Wäre das etwas? 

Untere Felsenstraße 3 
dienstags, 14-tägig, 19:00 Uhr 
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Seit Schuljahresbeginn 2008/ 
2009 hat das Diakonische Werk 

Pforzheim den Hort an der  

Sonnenhofschule übernommen. 
Eine zeitnahe Realisierung war 

möglich, weil unser Äl-

testenkreis einer Mittagsverpfle-
gung in den Räumen des Ge-

meindezentrums zügig zuge-

stimmt hat. Die Kosten für den 
Küchenumbau trug die Stadt, 

die Mieteinnahmen verwendet 

die Sonnenhofgemeinde für 
Projekte der Jugendarbeit. 

Das Mittagessen im Gemeinde-
zentrum wird als angenehm 

empfunden, auch die Schulleite-

rin Frau Ohr nimmt dieses An-
gebot regelmäßig wahr. 

Wir haben unsere eigenen Kin-
derangebote bewusst parallel 

zu den Betreuungszeiten des 

Horts gelegt (15:30 - 17:00 
Uhr). Alle Kinder aus der Schul-

kinderbetreuung besuchen mitt-

wochs die Jungschar, einige 
nehmen an der Theater-AG 

bzw. am Kinderchor teil.  

In den Osterferien wurde die 
bisher alle zwei Jahre stattfin-

dende Kinderbibelwoche erst-

mals mit dem Hort verknüpft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Mittagessen konnte im 
Rahmen der Schulkinderver-

pflegung ohne zusätzlichen Mit-

arbeiterbedarf einfach abgewi-
ckelt werden. Erstmalig waren 

Konfirmanden an der Vorberei-

Was geschah, was geschieht ... 
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tung und Durchführung der Kin-
derbibelwoche beteiligt. 

Diakonisches Werk, Sonnenhof-
schule und Sonnenhofgemein-

de sehen ihre Erwartungen an 

die Kooperation im Sinne von 
wechselseitiger Bereicherung 

und Entlastung erfüllt. Die be-

schriebenen Zusatzangebote 
sind in dieser Form in Pforz-

heim bisher einmalig. 

Mit der Zunahme der Betreu-

ungsangebote an Schulen ver-

ringert sich der Freiraum für 
kirchliche Kinder- und Jugend-

arbeit im traditionellen Sinn. Da-

für entstehen solche neue Mög-
lichkeiten, die wir nutzen wollen. 

Die Erfahrungen zeigen, dass 
dies ohne ein gewisses Maß an 

professionellem Engagement 

nicht geht. Deshalb möchten wir 
ab 2011 spendenfinanziert eine 

zusätzliche 35 %-Stelle für Ju-

gendarbeit einrichten. Vielleicht 
gelingt es, in Zusammenarbeit 

mit Dillweißenstein und Bü-

chenbronn daraus eine ganze 
Stelle zu machen?   

Vor einigen  Wochen haben wir 
Konfirmation gefeiert. Es war 

der zweite Jahrgang, der das 

neue Workshop-System aus-
probieren konnte. Es gibt wenig 

gemeinsamen Unterricht im 

klassischen Sinn, dafür viele 
Angebote in Klein- und Nei-

gungsgruppen. Die Bandbreite 

reicht von einem Jugendbibel-
kreis bis zum Technikteam, vom 

Jugendchor bis zur Schaukas-

tengestaltung. Die Erfahrungen 
sind sehr positiv: Die Jugendli-

chen sind mit größerer Ernst-

haftigkeit und Begeisterung da-
bei. Sie können sich mit dem 

einbringen, was sie gerne ma-

chen und gut können. Und sie 
erleben: „Ich werde mit meinen 

Begabungen in der Gemeinde 

gebraucht!“ 

Viele haben sich jetzt bereit er-

klärt, weiter in der Gemeinde 
mitzuarbeiten. Auch hier wür-

den zusätzliche personelle Ka-

pazitäten gut tun, damit die Ju-
gendlichen geschult und beglei-

tet werden können. 

Dr. Torsten Sternberg 
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Die Weichen sind gestellt, die 
Ziele formuliert: Der Äl-

testenkreis und der Förderver-

ein legen den Schwerpunkt auf 
die Sicherung und den Ausbau 

personeller Ressourcen: 

Ines van der Kamp soll auch 

dann dauerhaft vier Wochen-

stunden in der Seniorenseelsor-
ge tätig sein, wenn der Diako-

nieverein aufgrund zurückge-

hender Mitgliederzahlen dazu 
keinen Beitrag mehr leisten 

kann. Deshalb möchten wir bis 

2016 eine zweckgebundene 
Rücklage von 140.000 € auf-

bauen, um diesen Stellenanteil 

dauerhaft aus Zinserträgen fi-
nanzieren zu können. 12.000 € 

sind für diesen Zweck übrigens 

schon eingegangen. 

In der Jugendarbeit kann sich 

Alexander Jeck gut vorstellen, 
nach Beendigung seines Studi-

ums im Februar 2011 bei uns 

anzufangen. Als Praktikant bei 
Gemeindediakonin Claudia Be-

cker hat er einen sehr guten 

Eindruck hinterlassen. Das be-
deutet aber, dass wir bis Ende 

2010 eine Rücklage von ca. 

100.000 € gebildet haben soll-
ten (60.000 € sind schon da!) 

und Spendenzusagen von jähr-

lich 15.000 € benötigen, damit 
der Evang. Oberkirchenrat das 

Projekt genehmigt. 

Deshalb unsere Bitte: Werden 

Sie Mitglied im Förderverein 

oder unterstützen Sie diese Zie-
le mit einer kleineren oder grö-

ßeren Einzelspende.  

Bei Rückfragen stehen wir je-

derzeit zu Ihrer Verfügung! 

Neues vom Förderverein 



Damit die Gemeinde blüht:  

Förderverein der Sonnenhofgemeinde Pforzheim 

 

 

 

Beitrittserklärung 

 Bitte im Pfarramt abgeben. 

�  Ich trete / Wir treten dem Förderverein der Sonnenhofgemeinde bei. 

Ich unterstütze / Wir unterstützen den Verein mit Spenden von 

�  monatl. Euro   . . . .       �  vierteljährl. Euro  . . . .      �   jährl. Euro  . . . .   

Name(n):   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Straße:        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   PLZ + Ort: . . . . . . . . . . . . . . . .  

Tel.:   . . . . . . . . . . .      e-mail:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

�  Ich überweise den genannten Betrag per Dauerauftrag, den ich bei 

meiner Bank einrichte, auf das Konto des Fördervereins (siehe S. 27). 

�  Ich zahle eigenständig den genannten Betrag bei meiner Bank auf das 

Konto des Fördervereins ein. 

�  Ich ermächtige Sie, den genannten Betrag bis auf Widerruf von folgen-

dem Konto einzuziehen: 

Kontoinhaber:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Bank / Sparkasse:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Konto-Nr.:  . . . . . . . . . . . . . . . . .  Bankleitzahl  . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .        . . . . . . . . . .  . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . .  
                (Ort + Datum)                                 (Unterschrift/en) 
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Gruppen und Kreise 
KINDER UND JUGENDLICHE:  

Theater (6-11 Jahre): montags 15.30-17.00 Uhr 

Jungschar (6 - 11 Jahre):  
dienstags 15:30 - 17:00 Uhr  

Mädchenjungschar „Wilde Hühner“  
(10 - 14 Jahre): 14-tägig freitags 17:00 - 18:30 Uhr 
08.05., 12.06. + 26.06., 10. + 24.07.  

Kinderchor „Käsebande“ (5 - 10 Jahre):  
14-tägig mittwochs 15:30 - 16:30 Uhr  

Blockflöte für Fortgeschrittene:  
14-tägig mittwochs 17:00 - 18:00 Uhr 

Jugendchor KIRCHEN-(B)ENGEL:  
mittwochs 18:00 - 19:00 Uhr 

Projekt Pop (Band „sunday smile“): Proben nach Absprache, 
Kontakt: Rüdiger Wolff, Tel. 07233 - 81305. 

meeting point (ab 14 Jahre): 
beten, singen, über den Glauben nachdenken 

zwei Mal monatlich dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr 

09.06. + 23.06., 07.07. + 21.07. 
(Evang. Jugendwerk, Carl-Schurz-Str. 72) 

17+x  (Jugendbibelkreis ab 17 Jahre): 
1 - 2 x / Monat freitags, 20:00 - 22:30 Uhr; 

Termine auf Anfrage 

(Evang. Jugendwerk, Carl-Schurz-Str. 72) 

Jugendtreff für Konfis und Konfirmierte:  
freitags 19:30 - 22:00 Uhr 
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Fortsetzung nach den Gottesdiensthinweisen 

Christliche PfadfinderInnen (6. - 7. Klasse): 
dienstags 18:00 - 19:30 Uhr (Pfadfinderhütte bzw. Gemeindezentr.) 

Rovergruppe der Pfadfinder (ab 16 Jahre): 
mittwochs ab 19:30 Uhr (Pfadfinderhütte) 

ERWACHSENENGRUPPEN 

Gesprächskreis für christlich-jüdische Fragen: 
27.06., 21.07. 

Kontakt: Schuldekan Dr. Gerhard Heinzmann (Tel. 72845) 

Serendip - Gesprächskreis für Frauen von 29 bis 49: 
1 - 2 x / Monat, dienstags 19:30 - 21:00 Uhr: 16.06., 14.07.  

Kontakt: Sabine Schumacher (Tel. 977315) 

Bibelgesprächskreis „Impulse“: 
14-tägig dienstags, 20:00 - 21:30 Uhr; 16.06., 30.06., 14.07., 28.07. 

Kontakt: Frank Weigele (Tel. 07082-8836 - abends) 

Christliche Meditation: still werden vor Gott 
mittwochs 19:30 - 21:00 Uhr; Kontakt: Pfarrerin Ina Elstner 

Ökumenischer Kreis (Filme und Gespräche) 
freitags, 19:30 - 21:00 Uhr; 19.06.; Kontakt: Pfarramt. 

Emmauskurs - Auf dem Weg des Glaubens 

Sieben Abende über die Grundlagen                             
des christlichen Glaubens                                                                          

nächster Termin: auf Anfrage 

Infos: Pfarramt oder Frank Weigele  
(Tel. 07082-8836 - abends) 
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DIVE - eintauchen ins volle Leben ... 

Der DIVE greift Lebensthemen 

auf und spricht besonders Men-
schen an, die wenig Kontakt 

(mehr) zur Kirche haben. Aktio-

nen, Theaterszenen, Interviews 
und Popmusik sind typische 

Elemente. Die Rednerinnen und 

Redner stellen sich den kriti-
schen Rückfragen der Gottes-

dienstbesucher. Und wer will, 

kann den DIVE bei einem klei-
nen Imbiss ausklingen lassen. 

Der nächste DIVE hat eine be-

sondere Form: Zum zweiten 

Mal feiern wir ein DIVE-Fest, 
dieses Mal unter dem Motto:  

Ein Fest  
der Generationen 

12. 07. 2009 - 17:00 Uhr 

Es gibt Theater, Quiz, Impulse 

und vieles mehr rund um das  

Miteinander von Jung und Alt. 

Als musikalisches Highlight ha-
ben wir extra „Kairos“ verpflich-

tet, die eine Mischung aus Pop, 

Rock und Jazz bieten. Mit dabei 

die beiden „Sonnenhöfler“ Mi-
chael Schaan (jetzt Pfarrer in 

Öschelbronn) und Dr. Michael 

Schröck. 

Das legendäre DIVE-Buffet gibt 
es dieses Mal in veränderter 

Form. Mehr wird nicht verraten. 

Kommen Sie und lassen Sie 
sich überraschen. 

Eingebunden ist das DIVE-Fest  

in das Bürgerfest, das von 
11:30 - 17:00 Uhr bei der Son-

nenhofschule stattfindet. Die 

Sonnenhofgemeinde beteiligt 
sich mit einer „Marktstraße“: 

Flohmarkt, Aktionsstände, Eine-

Welt-Verkauf und vieles andere 
mehr. Vorbeischauen lohnt sich! 
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Gottesdienste 

01.06.;  

Pfingstmontag  

10:30 Ökumenischer Gottesdienst; 

Sonnenhof-Gemeindezentrum; 
Predigt: Pfarrer Theo Leonhardt 

07.06.; 

Trinitatis 

10:00 Gottesdienst; 

Prädikant Gerrit van Dorsten 

    j-base-Jugendgottesdienst 

14.06.; 

1. So. nach Tr. 

10:00 Gottesdienst; 

Pfarrerin Ina Elstner 

21.06.; 

2. So. nach Tr. 

10:00 Gottesdienst mit Schülern des Reuchlin-

Gymnasiums: „Einblicke in die JVA“; 
Pfarrer Dr. Torsten Sternberg 

28.06.; 

3. So. nach Tr. 

10:30 FaGo – Familiengottesdienst mit Kinder-

garten und „Kirchenbengeln“ zum Thema 
„Abraham“; 

Pfarrerin Ina Elstner und Team 

05.07.; 

4. So. nach Tr. 

10:00 Gottesdienst; 

Pfarrerin Ina Elstner 

    j-base-Jugendgottesdienst 

12.07.; 

5. So. nach Tr. 

10:00 Gottesdienst mit Kindermusical 

„Der verlorene Sohn“; 
Pfarrerin Ina Elstner 

  17:00 DIVE „Fest der Generationen“ zum Ab-

schluss des Bürgerfestes Sonnenhof 
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19.07.; 

6. So. nach Tr. 

10:00 Gottesdienst mit den „Kirchenbengeln“; 

Prädikant Peter Kerner 

26.07.; 

7. So. nach Tr. 

10:00 Gottesdienst mit Paulusoratorium; 

(Kirchenchor Büchenbronn); 
Pfarrerin Ina Elstner 

02.08.; 

8. So. nach Tr. 

09:30 Gottesdienst; 

Pfarrer Theo Leonhardt 

09.08.; 

9. So. nach Tr. 

09:30 Gottesdienst; 

Schuldekan i.R. Dr. Gerhard Heinzmann 

16.08.; 

10. So. nach Tr. 

09:30 Gottesdienst; 

Pfarrerin Ina Elstner 

23.08.; 

11. So. n. Tr. 

09:30 Gottesdienst; 

Prädikant Gerhard Geffe 

30.08.; 

12. So. nach Tr. 

09:30 Gottesdienst; 

Pfarrer Theo Leonhardt 

06.09.; 

13. So. nach Tr. 

09:30 Gottesdienst; 

Pfarrer Theo Leonhardt 

    j-base-Jugendgottesdienst 

13.09.; 

14. So. nach Tr. 

09:30 Gottesdienst; 

Pfarrerin Ina Elstner 

20.09. 

15. So. nach Tr. 

10:00 Gottesdienst; 

Pfarrerin Ina Elstner 

27.09. 

16. So. nach Tr. 

10:00 Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 

Konfirmanden 
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Jeden Samstag um 19:00 Uhr 

im Meditationsraum 

  Wochenschlussandacht 

„Samstag um 7“ 

Jeden Sonntag um 10:00 Uhr 

im Untergeschoss des Gemeindezentrums 

 

INDERKIRCHE 

(außer in den Schulferien) 

am 05. Juli mit Frühstück 

Weitere Gottesdienstangebote 

beten 

Bewegung 

Biblische 
    Geschichten 
                  erleben 

singen 

im An-
schluss: 
Spagetti- 
essen 

28. Juni , 10:30 Uhr 
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Fortsetzung von „Gruppen und Kreise“ 

SOHO-TREFF „after eight“:  
donnerstags 20:00 Uhr; 18.06.,16.07.,17.09. 

Kontakt: Sybille Kohl (Tel. 73928) 

Bibelkreis der Hausfrauen:  
donnerstags 09:00 Uhr; 25.06., 09.07. + 16.07., 24.09. 
Kontakt: Lore Krautter (Tel. 769203), Lore Bubeck (Tel. 72815) 

Treffpunkt für Hausfrauen: 
donnerstags 09:00 - 11:00 Uhr; Cafe Gemeindezentrum  

18.06. Lyrik - Wasser (Lore Bubeck, Gisela Kupsch) 

02.07. Besuch im Reuchlinmuseum 
Kontakt: Anita Mahler (Tel. 72248) 

Lobpreis-Singen: 

dienstags von 19:00 - 20: 00 Uhr; 09.06. + 23.06., 07.07. + 21.07. 

im 14-tägigen Wechsel mit: 

Singen und mehr…. 
Singen, beten und die Bibel miteinander teilen. 

vierzehntägig: dienstags 19:00 Uhr außerhalb der Schulferien 

Kontakt: Jutta Reifenstein (Tel. 717672) 

Cafestube 

      einfach reden und die Seele baumeln lassen  

  immer mittwochs 15:00 Uhr  

17.06.: zu Gast: Kantorin Elisabeth Matter  

01.07.: zu Gast: Pfarrerin Ina Elstner 

16.09.: zu Gast: Dr. Jörg Bayer 
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE  

Kinderchor „Käsebande“ (5 - 10 Jahre) 
mittwochs 15:30 - 16:30 Uhr 

Jugendchor „KIRCHEN-(B)ENGEL“ 
mittwochs 18:00 - 19:00 Uhr 

Projekt Pop (Band „sunday smile“); Probe 

nach Absprache mit Rüdiger Wolff (Tel. 07233 - 81305) 

Lobpreis-Singen 

dienstags, 14-tägig, 19:00 - 20:30 Uhr; im Wechsel mit: 

Singen und mehr ... (Bibel teilen, Beten und viel, viel Singen!) 

dienstags, 14-tägig, 19:00 Uhr bei Jutta Reifenstein (Tel. 767172) 

Blockflöte für Fortgeschrittene:  
14-tägig mittwochs 17:00 - 18:00 Uhr 

Kirchenchor Büchenbronn (mit Kantorin Elisabeth Matter)
mittwochs 20:00 Uhr im Gemeindehaus Büchenbronn 

SPORT / TANZ 

Gymnastik für Frauen 
montags 20:00 Uhr 

Gymnastik 
dienstags 09:00 Uhr 

Senioren-Tanz 
montags 17:30 Uhr 

Senioren-Gymnastik 
mittwochs 09:30 Uhr 

Wirbelsäulengymnastik (VHS) 
mittwochs 18:30 Uhr 
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Ein besonderes musikalisches Highlight steht im Dezember 2009 
an. Und alle können dabei sein. Gospel Celebration  -  das sind: 

• Drei Workshops unter kompetenter Anlei-
tung von Bertold Engel am 17.10., 07. + 
21.11.; 14:00 - 18:00 Uhr. 

• In den Pausen Getränke und Kuchen.  

• Ein mitreißendes Konzert der Angel Com-
pany am 05.12.2009 im CCP.. 

• Im zweiten Teil des Konzerts der eigene 
Auftritt vor 1500 Konzertbesuchern.   

Eingeladen zum Mitmachen sind alle, die Spaß am Singen und an 
Gospelmusik haben (auch ohne Chorerfahrung). 

Teilnahmegebühr für Workshop, Übungs-CD, Noten, Kaffee 
und Kuchen bei den Proben sowie Eintritt zum Konzert: 

30 € (ermäßigt: 15 €; (Familienrabatt auf Anfrage) 
für Schnellentschlossene bis 31.07.: 5 € Rabatt! 

Informationen und Anmeldung: 

Tel. 07231 / 71760 oder über www.heavenlysounds.de 

Die Anmeldung ist wirksam nach Überweisung der Teilnahme- 
gebühr an den Förderverein der Sonnenhofgemeinde 

    Konto: 32 200 203 bei der Volksbank (BLZ 666 900 00) 

    Stichwort: „gospel celebration“ + Name  

mit freundlicher Unterstützung von: 

Gospel Celebration 
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Wir sehen gemeinsam Filme 
und kommen darüber ins Ge-

spräch. Was genau, dürfen wir 

aus rechtlichen Gründen nicht 
mehr öffentlich bekanntmachen. 

Aber wir versprechen Ihnen: es 

ist immer etwas Besonderes! 
Wenn Sie möchten, können Sie 

sich auf eine Liste setzen las-

sen und bekommen dann per 
Telefon oder e-Mail Bescheid. 

nächster Termin:  

      19.06.;  
  19:30 Uhr 

 

 

 

 

Nähere Infos im Pfarramt. 

Ökumenischer Kreis 

Sa., 27.06. 09:00 - 12.30 Uhr 

„Die Bekennende Kirche vor der 

Judenfrage“ (Bonhoeffers Vor-

trag  vom April 1933) 

Seminar mit Prof. Dr. Klaus   
Engelhardt, Landesbischof i.R. 

Unkostenbeitrag: 4 €; 
Anmeldung bis 24.06. 

Di., 21.07.; 19.30 Uhr 

„Johannes Reuchlin als Anwalt 

der jüdischen Bücher“ 

In seinem berühmten Gutachten 

von 1510 sprach sich Reuchlin 
mit juristischen und theologi-

schen Argumenten für die Er-

haltung der jüdischen Schriften 
aus -  ein herausragendes Bei-

spiel von  Respekt, Toleranz 

und Dialogbereitschaft. Dieses 
Gutachten wird in seinen 

Grundzügen dargestellt. 

Referent: Gerhard Heinzmann. 

Kontakt: Dr. Gerhard Heinz-
mann, Bekstr. 12b; Tel. 72845 

gerhard.heinzmann@ 

                          googlemail.com 

Christlich-Jüdischer Gesprächskreis 
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Die langjährigen Kontakte unse-
rer Gemeinde zur Jugendvoll-

zugsanstalt werden neben der 

Päckchenaktion in der Weih-
nachtszeit durch ein zusätzli-

ches Projekt ergänzt: Pfarrer 

Dr. Torsten Sternberg hat mit 
Schülern der 9. Klasse des 

Reuchlin-Gymnasiums am 4. 

April zwei Gottesdienste in der 
JVA gestaltet. Zunächst für die 

sogenannten „Schutzhäftlinge“, 

die sich im rauen Gefängnisall-
tag nicht so behaupten können, 

weil sie eher ruhig sind. Dann 

für die übrigen Gefangenen.  

Über ihre Erfahrungen im 

„Knast“ und die Gottesdienste 

dort werden die Jugendlichen in 
einem weiteren Gottesdienst  in 

der Sonnenhofgemeinde inte-

ressierten Gemeindemitgliedern 
berichten. Dazu laden wir herz-

lich ein am 

21. Juni 2009, 10:00 Uhr. 

Das Thema lautet:  

„Schuld und Vergebung“. 

Musik, Gebete, Erfahrungsbe-

richte und sogar die Predigt 
bringen die Jugendlichen mit. 

Und dann werden sie erzählen, 

dass alles anders kam als er-

wartet … Aber mehr wird hier 
nicht verraten. Nur so viel: Das 

Kommen lohnt sich bestimmt!  

Gottesdienste im und über den „Knast“  



22 Werbung 
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Gospel Celebration 

Ein begeisterndes Konzerterlebnis mit der Angel Company und ei-

nem Projekt-Chor (Mass-Choir Pforzheim) 

am 05. 12. 2009  (19:30 Uhr) im Congress Centrum Pforzheim. 

Sichern Sie sich schon jetzt Karten!! (Vorverkauf: 15 €, erm. 7 €) 
Im Preis enthalten: freie Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Vorverkauf im Pfarramt, in der Sonnenhofapotheke und nach dem 
Gottesdienst. 

Veranstalter: Evang Sonnenhofgemeinde und Evang. Gemeinde 
Dillweißenstein mit heavenly sounds. 

Unterstützt von der Volksbank Pforzheim und der PZ. 



24 Veranstaltungen und Termine 

Die dreiwöchige Stadtranderholung des Diakonischen Werkes 
während der Sommerferien ist ein Angebot für Kinder von 6 -12 

Jahren. Unser Ziel ist es, Kindern attraktive Ferienspiele anzubie-

ten und ihnen abseits des städtischen Wohnraums nicht alltägliche 
Erlebnisse, Naturerfahrungen, Abenteuer und neue Freundschaf-

ten zu ermöglichen. Die Stadtranderholung soll den Kindern den 

Eindruck vermitteln, in die Ferien aufzubrechen, ohne dafür die 
Koffer packen zu müssen. Dafür werden die Kinder mit Sonderbus-

sen an verschiedenen Haltestellen im Stadtgebiet abgeholt und 

zum Spielgelände an der Sonnenhofschule gebracht. Attraktive 
Öffnungszeiten von 8:00 Uhr - 17:00 Uhr unterstützen die Verein-

barkeit von Familie und Beruf. 

Anmeldung beim Diakonischen Werk: Tel. 07231-3787-8;  
                                                                 mail: info@diakonie-pf.de 

Stadtranderholung bei der Sonnenhofschule 
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Für Kurzentschlossene haben 
wir noch ein tolles Angebot für 

die Sommerferien: Du hast es 

satt, dauernd vorm PC oder der 
Glotze zu hängen? Du willst 

endlich raus und was erleben? 

Du willst Natur, Action und viel 
Spaß? Dann bist du bei uns ge-

nau richtig! Eine Woche werden 

wir im Tipi Camp am Bodensee 
leben, Schwitzhütten bauen, in 

einen Hochseilgarten gehen, 

Abenteuer erleben und natürlich 
über Gott und die Welt philoso-

phieren. Wenn du hart genug 

für kaltes Duschwasser bist, 
dann melde dich schnell an!   

Wann? 13. - 19. 08. 2009  

Alter? 13-16  

Preis? Frühbucher bis 10.06.: 

195.- €; danach: 215.- €. 

Wo? Tipi Camp in Hiltensweiler 

bei Tettnang 

Leitung? Ralf Weers und Team 

Anmeldung und Infos bei:  
Evang. Jugendwerk Pforzheim 

buero@ekjw-pforzheim.de 

Tel. 07231-10 13 33 

YouVenture - die Abenteuerfreizeit 
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Die Opferwoche der Diakonie 
steht unter dem Motto „Ich freu 

mich auf dich!“ Die diesjährige 

Aktion fördert ganz besonders 
Projekte, die älteren Menschen 

das Leben erleichtern, Wege 

aus der Isolation eröffnen und 

die Begegnung von Älteren und 

Jüngeren ermöglichen und för-

dern.  
Auch der Sonnenhofgemeinde 

ist dieses Anliegen wichtig. 

Deshalb haben wir nicht nur das 

Anstellungsverhältnis von Frau 
van der Kamp als Seniorenseel-

sorgerin von zwei auf vier Wo-

chenstunden erhöht. Wir bieten 
zwischenzeitlich in Kooperation 

mit der Schulkinderbetreuung 

auch einen täglichen Mittags-
tisch im Gemeindezentrum an. 

Eine Gelegenheit, aus den eige-

nen vier Wänden rauszukom-
men und wieder neue Kontakte 

mit anderen Menschen zu knüp-

fen.   

Ihre Spende können Sie mit bei-
liegendem Zahlschein überwei-

sen oder im Pfarramt abgeben. 

20 % des Gesamtbetrages blei-
ben für diakonische Aufgaben in 

der Sonnenhofgemeinde. Wir 

wollen sie für das Projekt 
„Seniorenseelsorge“ verwen-

den, damit Frau van der Kamp 

auch künftig einsame und kran-
ke Menschen besuchen kann. 

Im Namen der Empfänger: Vie-

len Dank im Voraus für alle Ga-

ben, die helfen, Not zu lindern.  

Diakoniesammlung 



27 Impressum 

Pfarramt:  Carl-Schurz-Straße 72, 75180 Pforzheim 

  Tel.: 07231-71760  -  Fax: 07231-765176             

  E-Mail: pfarramt@sonnenhofgemeinde.de 

Montag, Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr; Freitag: 14:30 - 17:30 Uhr 

Pfarrerin: Ina Elstner   -   Sekretärin: Stephanie Schneider 

Buchhaltung / Finanzen: Ina Lötterle (Freitag 08:00 - 12:00 Uhr) 

Gemeindediakonin: Claudia Becker     Tel.  4243260 

Senioren-Projekt: 
Gemeindediakonin Ines van der Kamp     Tel.  71760 

Kirchendiener: Jenö Kiss                                   Tel. 0151/58127739 

Hausmeister: Robert  Brunner     Tel. 0163/2113175  

Kantorin: Elisabeth Matter-Könninger Tel. 652036 

Kindergarten-Leiterin: Ute Kraus Tel. 71539 

Förderverein-Vorsitz: Dr. Christoph Mährlein Tel. 419380 

Diakonieverein-Vorsitz: Waltraud Heinzmann Tel. 72845 

Diakoniestation Pforzheim Tel. 52033 

Sozialberatung Diakonisches Werk   Tel. 3787-30 

Konten: 

• Gemeinde:  824 151  Sparkasse Pf. (BLZ 666 500 85) 

• Förderverein:   220 0204  Volksbank Pf. (BLZ 666 900 00) 
• Stiftung:   30 90 846  Volksbank Pf. (BLZ 666 900 00) 

• Kindergarten:  484 652  Sparkasse Pf. (BLZ 666 500 85) 

• Diakonieverein: 2654083  Sparkasse Pf. (BLZ 666 500 85) 

Herausgeber u. verantwortlich: Christa Gutjahr, Stephanie Schnei-
der,  Dr. Torsten Sternberg im Auftrag des Ältestenkreises;  

Korrekturen: Carola Liedtke. 

Auflagenhöhe: 1600  -  Druck: Druckhaus Butscher Pforzheim 
SPEKTRUM erscheint Anfang März / Juni / September / Dezember.  

Redaktionsschluss für Beiträge: jeweils vier Wochen vorher.  




